
Unter Ultrareichen
Sehr schöne Statements von Evan Osnos hinter der Paywall der
bürgerlichen Presse:

„Einer  dieser  Ultrareichen  sagte  mir  in  einem
Recherchegespräch: „Wenn die Welt herausfindet, wie schön es
auf  diesen  Schiffen  ist,  wird  man  die  Guillotine  wieder
einführen.“ Ein anderer meinte: „Wenn Sie als Ultrareicher
kein schlechtes Gewissen haben, sind Sie eine Ratte.“ Diese
Menschen  wissen,  dass  die  Empörung  über  die  Vermögen  der
Ultrareichen immer größer wird.“

„Nehmen Sie Donald Trump. Das ist die zentrale Ironie unserer
Zeit: Er verkörpert den Ultrareichtum, kam aber an die Macht,
indem er sich als Stimme der Benachteiligten inszenierte. Das
war  die  Illusion,  die  er  verkaufte.  Die  Wut,  die  er
mobilisierte, ist jedoch real. Der Sturm auf das Kapitol am 6.
Januar war der gewaltsame Ausdruck von Menschen, die sich aus
den Räumen der Macht und des Geldes ausgeschlossen fühlen. Sie
hämmern an die Tür. Die Tragödie ist nur: Belogen werden sie
von genau jenen, die den Schlüssel in der Tasche tragen.“
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